


Kommunale Jugendpolitik als eigenständiges Handlungsfeld hat 
immer mehr an Bedeutung zugenommen.

Die Einbeziehung von Kindern und Jugendlichen ist ein 
grundlegender Baustein des Gemeinwesens. Die Bedürfnisse, 
Wünsche und Anliegen der jungen Menschen müssen 
ernstgenommen werden. 



Teilabschnitte: 

1. Vorbesprechung mit BürgermeisterIn/ 
Jugendbeauftragten und hauptamtlichen 
MitarbeiterInnen der Jugendarbeit der jeweiligen 
kreisangehörigen Gemeinde

2. Erstellung/Durchführung eines Onlinefragebogens für 
Kinder und Jugendliche von 10-18 Jahren mit 
gemeindespezifischen Fragen



3. Gemeindebegehung für 6-10 jährige unter 
Berücksichtigung von kinder- und jugendrelevanten 
Orten und Themen.

4. Auswertung und Zusammenfassung der Ergebnisse 
durch die Kommunale Jugendarbeit

5. Vorstellung und Besprechung der Ergebnisse mit 
BürgermeisterIn/ Jugendbeauftragten und 
hauptamtlichen MitarbeiterInnen der Jugendarbeit der 
jeweiligen kreisangehörigen Gemeinde

6. Durchführung eines Workshoptags – in Eschau aufgrund 
von Covid als Online Veranstaltung in Koop mit LAG 
Main Viereck

7. Nachhaltigkeit



Kosten
Die Kosten für die Projekterstellung und Projektleitung trägt 
der Landkreis. 
Die Kosten für die Durchführung vor Ort trägt die 
kreisangehörige Gemeinde!

Zeitlicher Rahmen 
• ca. 2 Monate – in Eschau wegen Covid nicht umsetzbar!
• Ein straffes und strenges Zeitmanagement ist unerlässlich.
• Ferienzeiten sowie längere Unterbrechungen durch 

Feiertage, Jahreswechsel etc. sind zu vermeiden. 



Möglicher Platz für einen neuen, 
zentral gelegenen Spielplatz 
(Eschau) 

Langweiliger Spielplatz: neue 
Spielgeräte gewünscht 
(z.B. Kletterpyramide) (Eschau) 



Vor der Unterführung haben die Kinder 
Angst. Etwas mehr Farbe oder eine 
fröhlichere Gestaltung könnte den Kindern 
die Angst nehmen. 
Zudem befindet sich hier auch viel Müll. 

Die Autos fahren zu schnell durch 
den Ort. Es ist richtig gefährlich 
die Straße zu überqueren



Ergebnisse der Online-Umfrage:















Der Bürgermeister und die Jugendbeauftragten müssen 
innerhalb eines halben Jahres einen Bericht in jugendgerechter 
Form geben.
• Welche Ideen wurden aufgegriffen?
• Was wurde konkret umgesetzt?
• Was ist für die Zukunft geplant?

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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